
Stadt Weißenfels

Sitzung des Stadtrates

Antrag von:

☒ den Fraktionen Fraktion SPD, CDU-FDP-BfG und DIE LINKE

☐ dem Stadtratsmitglied

Titel des Antrages:
Unterstützung zum Erhalt der Räumlichkeiten der ehemaligen
Synagoge in der Nordstraße 14

Vorlagen-Nr.: 012(VII)2022

Stellungnahme der Verwaltung:

Die Verwaltung empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels,

1) die finanzielle Unterstützung, in Höhe von 12.500 Euro für das Haushaltsjahr 2022,
an den Verein „Simon-Rau-Zentrum Weißenfels“
und

2) diese überplanmäßige Aufwendung in Höhe von 12.500 Euro auf der Kostenstelle
11110.005 im Sachkonto 531800, Untersachkonto 53180.40004, mit der Deckung
aus der Kostenstelle 61110.004 mit dem Sachkonto 543100, Untersachkonto
90000.81000 (Minderaufwendung der Gewerbesteuerumlage 2021

zu beschließen.

Begründung:

Das Gebäude in der Nordstraße 14 wird durch den Verein „Simon-Rau-Zentrum
Weißenfels“ im Zuge von Notsicherungsmaßnahmen, vor dem kompletten Zerfall bewahrt.
Dies erfolgt in enger Abstimmung mit der unteren Denkmalbehörde. Perspektivisch soll
das Gebäude als Kultur- und Begegnungszentrum ausgebaut werden. Witterungsbedingt
sind die Arbeiten zeitnah durchzuführen. Die Kostenberechnungen belaufen sich laut
Gutachten auf 125.000 Euro. Hierzu wurde seitens des Vereins, über das Land Sachsen-
Anhalt, bereits ein Förderantrag von 90 % gestellt. Der 10% Eigenanteil beläuft sich somit
auf 12.500 Euro und soll, als nicht rückzahlbarer Zuschuss, von der Stadt Weißenfels
gewährt werden.

Weißenfels, 25.08.2022 Martin Papke
Oberbürgermeister


